
Montag, 18. Mai 2020 

Der tägliche Impuls der ev.-luth. Kirchengemeinden in 
Börßum-Achim-Bornum ⚫ Hornburg-Isingerode ⚫ Schladen-Beuchte-Wehre ⚫ Werlaburgdorf-Gielde-Heiningen 

Der Himmel, den wir sehen  
 

Mal ist er wunderbar 

blau, mal ist er wolken-

verhangen, mal ist er in 

leuchtendes Abendrot 

getaucht. Der Himmel ge-

hört zu den wunderbars-

ten Dingen, die wir jeden 

Tag sehen – und unser 

Blick geht immer wieder 

in diese herrliche Schöp-

fung Gottes. Ein Tag, an 

dem wir den Himmel 

nicht sehen können, ist ein Tag, an dem uns etwas fehlt. Der Begriff „Himmel“ 

ist in unserer Sprache (wie auch in vielen anderen) mehrdeutig. Er bezeichnet 

das, was wir sehen können und er bezeichnet vieles andere, was wir mit die-

sem Begriff verbinden. 

Aber die wunderbare Schöpferkraft Gottes wird uns nicht erst deutlich, wenn 

wir „Himmel“ im übertragenen Sinne gebrauchen. Von ihr können wir uns 

schon von dem ganz normalen Himmel über uns begeistern lassen. 

 

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes und die Feste verkündigt seiner Hände 

Werk. (Psalm 19,2) 


